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Tagung: Supportive Oncology 
Management von Spättoxizitäten onkologischer 
Therapien im Thoraxbereich

Di, 22. September 2026 | 14.00 - 19.00 Uhr
Gesundheitspark Barmherzige Schwestern Linz, Herrenstraße 54, 4020 Linz  
(Seminarräume 1. Stock)

 
Anmeldung und weitere Informationen: www.ordensklinikum.at/supportive-oncology2026
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5 DFP beantragt

http://www.ordensklinikum.at/supportive-oncology2026


Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Wir laden Sie herzlich zu unserer Tagung „Supportive Oncology – Manage-
ment von Spättoxizitäten onkologischer Therapien im Thoraxbereich“ ein. 

Moderne Therapiekonzepte haben die Prognose vieler thorakaler Tumor-
erkrankungen in den letzten Jahren deutlich verbessert. Gleichzeitig kön-
nen jedoch als Spätfolgen lokalisierter Behandlungen, wie chirurgischer 
Eingriffe oder Strahlentherapien, relevante Schädigungen der Organe im 
Thoraxbereich sowie der Muskulatur und der Knochen auftreten. 
Medikamentöse Therapieansätze, wie Chemo- und Immuntherapien, gehen 
ebenfalls mit einem Risiko für Nebenwirkungen an Organen wie Herz und 
Lunge einher und können zudem zu langanhaltender Fatigue führen.

Im Rahmen dieser Tagung beleuchten wir mögliche Spätfolgen aus radio-
onkologischer, chirurgischer, hämatoonkologischer sowie pulmologischer 
Perspektive und zeigen Strategien auf, mit welchen Maßnahmen diesen 
begegnet werden kann. Ein Beispiel sind die therapeutischen Möglich-
keiten der Physikalischen Medizin: Prähabilitation sowie Atem- und Be-
wegungstherapien können, wenn sie frühzeitig initiiert und individuell 
geplant werden, die Lebensqualität der Patient*innen stark verbessern. 
Ein weiterer Beitrag widmet sich der Früherkennung und Therapie von 
Malnutrition und Kachexie, die mit einer erhöhten Morbidität und Morta- 
lität einhergehen und den Genesungsprozess stark beeinflussen können. 

Darüber hinaus thematisieren wir kardiovaskuläre Risiken im Zusammen-
hang mit thorakalen Malignomen. Neben bestehenden Herzerkrankungen 
können auch onkologische Therapien kardiale Komplikationen begünsti-
gen, weshalb ein strukturiertes kardiologisches Follow-up ein wichtiger 
Bestandteil der Nachsorge ist. 
Da das Rauchen der wichtigste Einzelrisikofaktor für die Entstehung 
thorakaler Tumoren ist und fortgesetztes Rauchen das Risiko für Neben-
wirkungen erhöht, widmet sich der Abschluss dieser Tagung dem Thema 
„Raucherentwöhnung in der Primär- und Sekundärprophylaxe“.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen intensiven Austausch mit Ihnen.

Herzlichst,

Prim. Univ.-Prof. Dr.  
Hans Geinitz

OA Dr. Lukas Kocik

Prim. Priv.-Doz. Dr.  
Christopher Lambers

OA Dr. Michael  
Schumacher

Prim. Univ.-Prof. Dr. Hans Geinitz
Leiter der Abteilung für Radioonkologie

Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern

OA Dr. Lukas Kocik
Abteilung für Radioonkologie

Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern

Prim. Priv.-Doz. Dr. Christopher Lambers
Leiter der Abteilung für Pneumologie 

Ordensklinikum Linz Elisabethinen

OA Dr. Michael Schumacher
Stv. Leiter der Abteilung für Pneumologie

Ordensklinikum Linz Elisabethinen



ab 13.00	   REGISTRIERUNG UND EMPFANG

14.00		    BEGRÜSSUNG 
		       H. Geinitz, C. Lambers
		    VORSITZ 
		       L. Kocik, M. Schumacher

14.10 – 15.10	   SPÄTFOLGEN ONKOLOGISCHER THERAPIEN IM THORAKALEN  
		    BEREICH AUS SICHT DER …  
		      • Radioonkologie  ( J. Feichtinger, L. Kocik)
		       • Thoraxchirurgie  (A. Krause)
		       • Hämatoonkologie / Pulmologie (A. Reichinger, M. Schumacher)

15.10 – 16.00	   BEHANDLUNGSMÖGLICHKEITEN DER PHYSIKALISCHEN MEDIZIN
		      • Prähabilitation (M. Basziszta)
		       • Atemtherapie (L. Musil)
		       • Bewegungstherapie / Beweglichkeit / Ausdauertraining  
			   (M. Basziszta)

16.00 – 16.30	   KAFFEEPAUSE/INDUSTRIEAUSSTELLUNG

16.30 – 17.30	   ERNÄHRUNGSTHERAPIE BEI THORAKALEN TUMOREN UND KACHEXIE  
		       • Diätologie (K. Hathaler)
		        • Sind High Protein, Mikronährstoffe und orthomolekulare  
		          Therapie sinnvoll? Sind Nahrungsergänzungsmittel notwendig? 	
			   (W. Hejkrlik, L.M. Sickinger)

17.30 – 18.00	   KAFFEEPAUSE/INDUSTRIEAUSSTELLUNG  

18.00 – 18.30	   KARDIOLOGISCHES FOLLOW-UP NACH THORAKALEN MALIGNOMEN:
		    MONITORING, UNTERSUCHUNGEN UND NACHSORGE (M. Michlmayr)

18.30 – 19.00	    RAUCHERENTWÖHNUNG IN DER PRIMÄR- UND  
		     SEKUNDÄRPROPHYLAXE	
    		     	 (C. Lambers)

im Anschluss	     AUSKLANG BEI GETRÄNKEN UND SNACKS		       

					     		
Programmänderungen vorbehalten

PROGRAMM



Prim.ª Dr.in Martina Basziszta
Leiterin des Instituts für physikalische Medizin 
& Rehabilitation
Ordensklinikum Linz Elisabethinen

OA Dr. Johann Feichtinger
Stv. Leiter der Abteilung für Radioonkologie 
Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern

Prim. Univ.-Prof. Dr. Hans Geinitz
Leiter der Abteilung für Radioonkologie 
Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern

Klara Hathaler, BSc 
Diätologin 
Ordensklinikum Linz

OA Dr. Wilfried Hejkrlik 
Abteilung für Akutgeriatrie und 
Remobilisation 
Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern

OA Dr. Axel Krause
Stv. Standortleiter, Abteilung für Chirurgie 
Ordensklinikum Linz Elisabethinen

OA Dr. Lukas Kocik
Abteilung für Radioonkologie 
Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern

REFERENT*INNEN

Prim. Priv.-Doz. Dr. Christopher Lambers
Leiter der Abteilung für Pneumologie 
Ordensklinikum Linz Elisabethinen

OA Dr. Matthias Michlmayr
Abteilung Interne III – Konservative Kardiologie, 
Akutmedizin und Intensivmedizin 
Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern

Laura Musil, BSc MSc
Physiotherapeutin
Ordensklinikum Linz Elisabethinen

OA Dr. Andreas Reichinger
Abteilung Interne I: Medizinische 
Onkologie und Hämatologie
Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern

Ass. Dr.in Lisa Maria Sickinger
Abteilung Interne IV - Gastroenterologie & Hepato-
logie, Endokrinologie und Stoffwechsel, Ernäh-
rungsmedizin
Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern

OA Dr. Michael Schumacher
Stv. Leiter der Abteilung für Pneumologie
Ordensklinikum Linz Elisabethinen



Fo
to

: O
rd

en
sk

lin
ik

um
 L

in
z/

 W
er

ne
r 

H
ar

re
r

VERANSTALTER:
Abteilung für Radioonkologie, Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern
Abteilung für Pneumologie, Ordensklinikum Linz Elisabethinen

ZIELGRUPPEN:
Fach- und Assistenzärztinnen und -ärzte für Radioonkologie, Physikalische Medizin, internistische 
Onkologie, Thoraxchirurgie bzw. Pneumologie, Ärztinnen und Ärzte in Ausbildung, Ärztinnen und 
Ärzte für Allgemeinmedizin, Pflegemitarbeiter*innen, sowie alle interessierten medizinischen 
Berufe

ANMELDUNG:
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis spätestens Dienstag, 15. September 2026 unter 
www.ordensklinikum.at/supportive-oncology2026
Begrenzte Teilnehmerzahl: Wir bitten um Verständnis, dass eine Teilnahme nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich ist. Die Teilnahme ist kostenlos.

FORTBILDUNGSPUNKTE:
Für die Tagung werden 5 Fortbildungspunkte bei der OÖ. Ärztekammer beantragt.

KONTAKT:
Bei Fragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Ines Kienzl 
Servicebereich Zuweiserbeziehungsmanagement & -marketing
Tel.: 0732/7677 - 6885 | E-Mail: veranstaltungen@ordensklinikum.at

ORGANISATORISCHE HINWEISE

http://www.ordensklinikum.at/supportive-oncology2026


Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Kooperationspartner*innen: 


